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#killyourdreams: Die Sommerinszenierung von  
BLUESPOTS PRODUCTIONS 
 
Wo gehöre ich hin, wenn ich das Gefühl habe, die innere 
Uhr tickt? Wieso heiraten alle um mich herum? Und 
warum bin ich dennoch neidisch? Warum habe ich alle 
Möglichkeiten – Festanstellung, Selbständigkeit oder 
Weltreise – und weiß trotzdem nicht wohin mit mir? 
Wieso zeigt mir keiner wo es lang geht? Mama? 
Generation Ende Zwanzig/Mitte 30 am Anfang des 21. 
Jahrhunderts. BLUESPOTS PRODUCTIONS hat dazu viele 
Geschichten zu erzählen und nicht zuletzt deshalb, weil 
alle Ensemblemitglieder dieser Generation angehören. 
Das Ensemble hat sich daher ein völlig neuartiges 
Konzept einfallen lassen: 5 Autoren haben 5 Einzelszenen 
konzipiert. Monologe, Dialoge, mediale Gedankenspiele, 
Verstrickungen, Installationen. 5 Regisseure inszenieren 
diese Szenen, die vom Suchen nach dem richtigen Weg, 
vom Scheitern, vom Verlorengehen, aber auch vom 
Finden, von Ehrlichkeit und von Erfüllung handeln. Eine 
Generation, die alle Möglichkeiten hat und sich trotzdem 
oder gerade deshalb nicht entscheiden kann.  
 
Als Spielort hat BLUESPOTS PRODUCTIONS die Galerie 
Noah und das Kunstmuseum Walter im Glaspalast 
ausgewählt. Die immensen Räume bieten Platz für 5 
Erzählungen, aber auch für Interpretation und 
Individualismus. Die zeitgenössischen Kunstwerke zeigen, 
wie unterschiedlich die Themen zu unterschiedlichen 
Zeiten in unterschiedlichen Leben sind. Und gleichzeitig, 
wie eigen das Erleben und die Wahrnehmung sein kann – 
genau wie bei #killyourdreams.  
 
Ort: GALERIE NOAH und KUNSTMUSEUM WALTER 
Die AutorInnen: Leonie Pichler, Leif Eric Young, Julian 
Reich, Eva Haas, Angela Kersten, Verena Gawert 
Die RegisseurInnen: Leonie Pichler, Leif Eric Young, Eva 
Haas, Angela Kersten, Iris Schmidt, Tibor Schrag 
Die SchauspielerInnen: Stefanie Dischinger, Anja 
Neukamm, Kim Ramona Ranalter, Lieselotte Fischer, 
Anton Limmer, Crispin Deppe, Julia Just, Henry 
Schwegler, Joshua Wölfel 
 
 


